
 
 

 
       

URKUNDE 

Zur Verleihung des Menschenrechtspreises 2025 an Richard Reischl  
und den Helferkreis Asyl Hebertshausen e.V. 

  

Mit dem Menschenrechtspreis, der PRO ASYL-Hand, würdigt die Stiftung  
PRO ASYL Herrn Richard Reischl und den Helferkreis Asyl Hebertshausen e.V. 
für den jahrelangen Einsatz für die in ihrem Ort lebenden Flüchtlinge. Mit 
großem Einsatz, mit Kreativität, Klugheit und Pragmatismus zeigen der Erste 
Bürgermeister und der Helferkreis seit 2013, wie Kommunen zu einem guten 
Ankommen und Bleiben von Flüchtlingen beitragen. Sie leben damit einen 
Gegenentwurf zu Ausgrenzung und Entrechtung von Geflüchteten, auch gegen 
politische Widerstände – und wurden bundesweit zu einem Vorbild. 

Richard Reischl und der Asyl-Helferkreis, samt dem unermüdlichen 
Mitbegründer Peter Barth, werden in ihrem Engagement getragen von einer 
großen Menschlichkeit. Was sie tun, tun sie in der tiefen Überzeugung, dass die 
Neuankommenden eine Chance sind. Intensiv unterstützen sie Geflüchtete in 
allen zentralen Lebensbereichen: Deutsch lernen, Arbeit finden, Kita-Plätze 
organisieren und Begleitung durch den Behördendschungel.  

Die Stiftung PRO ASYL dankt den Ausgezeichneten für ihren vorbildlichen, 
solidarischen und beharrlichen Einsatz für die Rechte Schutzsuchender.  

Frankfurt am Main, 13. September 2025 
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